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1. Institutionelle Aspekte der Europäischen Währungsunion 

1.1 Prüfung der Maastrichter Konvergenzkriterien 

1.2 Osterweiterung der Europäischen Währungsunion 

1.3 Das Eurosystem als Träger der Geldpolitik 

Fallstudie I: Regionalgeldemissionen 

Übungs- und Klausurfragen zu Kapitel 1 

2. Theorie der Geldpolitik 

2.1 Formulierung des geldpolitischen Szenarios 

2.2 Mengen- und Zinspolitik bei deterministischer und 

 stochastischer Formulierung 

2.3 Ein-, zweistufige Geldpolitik und geldpolitische Indikatoren 

2.4 Geldpolitik und Wirkungsverzögerungen 

Fallstudie II: Friedmans geldpolitische Regeln 

2.5 Geldpolitik und rationale Erwartungsbildung 

Übungs- und Klausurfragen zu Kapitel 2 

3. Geldpolitische Strategien und Europäische Zentralbank 

3.1 Einstufige und zweistufige geldpolitische Strategien 

3.2 Explizite Zwischenzielstrategien 

3.3 Direkte Inflationssteuerung 

3.4 Geldpolitische Strategie des Eurosystems 

Fallstudie III: Harmonisierter Verbraucherpreisindex 

Fallstudie IV: Inflation, Geldmengenwachstum und Zinsent- 

 scheidungen der EZB 

Übungs- und Klausurfragen zu Kapitel 3 
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4. Geldpolitisches Instrumentarium und Geldmarkt 

4.1 Ausgestaltung und Funktionen der Mindestreverse 

4.2 Offenmarktgeschäfte, ständige Fazilitäten, refinanzierungsfähige 

 Sicherheiten und Geldmarkt 

4.3 Tagesgeldsatz, Zinsbildung und Endogenität der Geldmenge 

4.4 Staatsverschuldung und die Beziehung zwischen Geld- 

 und Fiskalpolitik 

4.5 Zentralbankpolitik während der Finanz- und Schuldenkrise 

Übungs- und Klausurfragen zu Kapitel 4 

5. Monetäre Transmissionskanäle geldpolitischer Impulse 

5.1 Zinsen, Wechselkurse und realwirtschaftliche Aktivität 

5.2 Kreditkanal 

5.3 Die Bedeutung von Erwartungen und die Phillips-Kurve 

Übungs- und Klausurfragen zu Kapitel 5 

 

Organisatorische Hinweise: Die Veranstaltung richtet sich als „Europäische Geldpolitik“ an Studierende des 

Diplomstudiums mit dem Schwerpunktfach „Geld und Kredit“. Die Veranstaltung ist außerdem als „Geldpoli-

tik“ Bestandteil des Bachelorstudiums und als „Fortgeschrittene Geldpolitik“ Bestandteil des Masterstudi-

ums. Die „Europäische Geldpolitik“ und die „Geldpolitik“ umfassen lediglich die Kapitel 1, 3, 4 und 5 und 

werden in einer 60-minütigen Klausur geprüft. Die „Fortgeschrittene Geldpolitik“ besteht aus Kapitel 1 bis 5 

und wird in einer 120-minütigen Klausur geprüft. Im Rahmen dieser Veranstaltung können 3 Credits (Diplom, 

PO 1999), 5 Credits (Bachelor, PO 2005; nur für Studierende, die das Fach vor dem SS 2008 begonnen ha-

ben), 10 Credits (Bachelor, PO 2005; Master, PO 2008) und 6 Credits (Bachelor, PO 2010; Master, PO 2010) 

erworben werden. Bitte beachten Sie, dass die Veranstaltung vierstündig gelesen wird und daher bereits 

Ende November schließt. 

 

Vorlesung: Ort, Zeit: J 490, Montag, 16:15 – 17:45 Uhr 

  J 490, Dienstag, 10:15 – 11:45 Uhr 

Beginn und Ende: 17. Oktober 2011 bis 29. November 2011 

Gastreferent: Prof. Pierre L. Siklos, PhD., Wilfrid Laurier University, Waterloo, Kanada, 7. und 8. No-

vember 2011 

 

 

Literatur: 

Die Veranstaltung orientiert sich mit Ausnahme von Kapitel 2 primär an dem Buch von E. Görgens, K. Ruckrie-

gel und F. Seitz, 2008, Europäische Geldpolitik. Theorie, Empirie, Praxis, 5. Auflage, Lucius & Lucius, Stutt-

gart. Kapitel 2 legt die theoretischen Grundlagen der Geldpolitik. Da es dazu keine zusammen hängende Dar-

stellung gibt, ist dieser Bestandteil des Skripts besonders ausführlich. 


